
 
 

 

Hochschule Emden/Leer 
Vizepräsident für Studium und Lehre 

 
 

__________________________________________________________________________________ 
Merkblatt externe Abschlussarbeiten - Sperrvermerke sowie Unterzeichnung von Geheimhaltungsvereinbarungen 
Stand: 03.02.2024  Seite 1 
 

 

 

 

Merkblatt externe Abschlussarbeiten 

Sperrvermerke sowie Unterzeichnung von 
Geheimhaltungsvereinbarungen 

 

 

 

 

 

Inhalt 
1. Vorbemerkung und Gegenstand des Merkblattes ................................................................... 2 

2. Unterscheidung anhand des Grads der Vertraulichkeit ........................................................... 3 

3. Zielgruppe: Hochschullehrende (Prüfer*innen) ....................................................................... 4 

4. Zielgruppe: Studierende ............................................................................................................ 5 

4.1. Geheimhaltungsvereinbarung .............................................................................................. 5 

4.2. Alternative zur Geheimhaltungsvereinbarung: „Einfacher“ Sperrvermerk ........................ 6 

Anlage 1: Geheimhaltungsvereinbarung im Rahmen von Abschlussarbeiten (Vorlage) ................. 7 

Anlage 2: Empfehlung zur Veröffentlichung der Abschlussarbeit (Formblatt) .............................. 12 

Anlage 3: Hinweis zur Plagiatsprüfung ............................................................................................ 13 

 

 

  



 
 

 

Hochschule Emden/Leer 
Vizepräsident für Studium und Lehre 

 
 

__________________________________________________________________________________ 
Merkblatt externe Abschlussarbeiten - Sperrvermerke sowie Unterzeichnung von Geheimhaltungsvereinbarungen 
Stand: 03.02.2024  Seite 2 
 

1. Vorbemerkung und Gegenstand des Merkblattes 

Die Hochschule Emden/Leer versteht sich als Impulsgeberin für die Region, d.h. Hochschullehrende 
und Studierende engagieren sich für die technologische, wirtschaftliche und soziale Entwicklung im 
Nordwesten. Innerhalb der Strategie der Zukunftshochschule hat sich die Hochschule zudem das Ziel 
gesetzt, die Gestalterinnen und Gestalter von morgen auszubilden, Zukunftsfragen zusammen mit der 
Gesellschaft zu lösen und die regionale Transformation durch Innovation zu gestalten. Hieraus 
resultiert eine enge Zusammenarbeit zwischen der Hochschule Emden/Leer und den Wirtschafts-, 
Industrie- und Sozialunternehmen, Verbänden, Behörden und Kommunen (im Folgenden: 
Praxispartner) in der Region. Diese Praxispartner sind vielfach bereit, sich an der wissenschaftlichen 
Ausbildung der Studierenden zu beteiligen und eine wissenschaftliche Bearbeitung von 
unternehmerischen Fragestellungen durch Studierende beispielsweise im Rahmen von 
Abschlussarbeiten („externe Abschlussarbeiten“) zu ermöglichen. Die Themen für diese externen 
Abschlussarbeiten werden häufig von den Praxispartnern angeregt oder in Zusammenarbeit mit den 
Praxispartnern auf der Grundlage firmenbezogener Aufgabenstellungen und firmenbezogener Daten 
erarbeitet. 

Die Vergabe und Bearbeitung externer Abschlussarbeiten wirft eine Reihe von Rechts- und 
Verfahrensfragen auf, die für alle Beteiligten (Studierende, Praxispartner, betreuende 
Hochschullehrende) von Bedeutung sind. Hierzu gehört auch, dass die Praxispartner aus wettbewerbs- 
und marktpolitischen Interessen häufig die Unterzeichnung einer Geheimhaltungsvereinbarung 
verlangen. Dieser Wunsch kann sowohl an die Studierenden als auch an die betreuenden und/oder 
prüfenden Hochschullehrenden herangetragen werden. Dieser Aspekt ist Gegenstand des 
vorliegenden Merkblattes.1 

  

 
1 Die Inhalte basieren in Teilen auf dem Merkblatt für externe Abschlussarbeiten der Universität Stuttgart 
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2. Unterscheidung anhand des Grads der Vertraulichkeit 

Beim Schutz von Betriebs- und Geschäftsgeheimnissen im Rahmen von Abschlussarbeiten gibt es 
verschiedene Ansätze. Regelmäßig wird in diesem Zusammenhang der Begriff „Sperrvermerk“ 
verwendet. Dieser ist allerdings nichts eindeutig definiert und wird häufig bereits dann verwendet, 
wenn eigentlich nur die Veröffentlichung der Arbeit eingeschränkt werden soll. Die Hochschule 
Emden/Leer orientiert sich daher am Grad der Vertraulichkeit. Hierbei kann wie folgt unterschieden 
werden: 

 

Abbildung 1: Einstufung der Abschlussarbeit anhand der Vertraulichkeit 
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3. Zielgruppe: Hochschullehrende (Prüfer*innen) 

Aus Sicht der Hochschule Emden/Leer ist es nicht erforderlich, dass eine Geheimhaltungsvereinbarung 
zwischen den Praxispartnern und den betreuenden und/oder prüfenden Hochschullehrenden 
abgeschlossen wird. Aufgrund des Dienstverhältnisses (vergleiche beispielsweise § 37 
Beamtenstatusgesetz - BeamtStG, § 68 Niedersächsisches Beamtengesetz - NBG, Schweigepflicht nach 
§ 3 Abs. 2 TV-L) und gesetzlicher Verschwiegenheitspflichten (vergleiche beispielsweise § 17 UWG - 
Verrat von Geschäfts- und Betriebsgeheimnissen, § 203 StGB - Verletzung von Privatgeheimnissen, § 
353b StGB - Verletzung des Dienstgeheimnisses und einer besonderen Geheimhaltungspflicht) sind 
diese in der Regel ohnehin zur Geheimhaltung verpflichtet. Sollte der Praxispartner dennoch auf einer 
Geheimhaltungsvereinbarung bestehen, steht allen Hochschullehrenden (Professor*innen, LfbA, 
Wissenschaftliche Mitarbeiter*innen) der Hochschule Emden/Leer hierfür das Muster 
„Geheimhaltungsvereinbarung im Rahmen von Abschlussarbeiten“ (Anlage 1) zur Verfügung. 

Sofern das Regelungsziel einer Geheimhaltungsvereinbarung lediglich darin besteht, dass die 
Abschlussarbeit beispielsweise nicht über die Bibliothek der Hochschule Emden/Leer veröffentlicht 
wird, reicht ein „einfacher“ Sperrvermerk, der deutlich sichtbar auf dem Deckblatt oder am Ende der 
Abschlussarbeit mit dem folgenden Wortlaut angebracht wird. 

„Die vorliegende Arbeit enthält vertrauliche / kommerziell nutzbare Informationen, 
deren Rechte außerhalb der Hochschule Emden/Leer liegen. Sie darf nur den am 
Prüfungsverfahren beteiligten Personen zugänglich gemacht werden, die hiermit 
auf ihre Pflicht zur Vertraulichkeit hingewiesen werden (Sperrvermerk).“ 

Zudem werden Bachelor- oder Masterarbeiten im Prozess der Hochschule Emden/Leer nur dann über 
die Bibliothek der Hochschule Emden/Leer veröffentlicht, wenn die Prüfer*innen sowie der/die 
beteiligte Studierende dieser Veröffentlichung ausdrücklich zustimmen. Das entsprechende Formblatt 
befindet sich in Anlage 2. Die Frage der Veröffentlichung kann also unabhängig von möglicherweise 
schutzwürdigen Inhalten der Abschlussarbeit beantwortet werden. 

Für Abschlussarbeiten, die einem Sperrvermerk oder einer Geheimhaltungsvereinbarung unterliegen, 
kann eine Plagiatsprüfung durchgeführt werden. Diese Arbeiten dürfen jedoch nicht in das 
Repositorium der Plagiatssoftware übertragen werden. Eine Handreichung zum Umgang mit 
Abschlussarbeiten, die einem Sperrvermerk oder einer Geheimhaltungsvereinbarung unterliegen, 
befindet sich in Anlage 3. 
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4. Zielgruppe: Studierende 

Wenn Studierende bei Praxispartnern Abschlussarbeiten erstellen, verlangen diese häufig die 
Unterzeichnung einer Geheimhaltungsvereinbarung oder einer Geheimhaltungserklärung zum Schutz 
firmeninterner oder firmenbezogener Daten. Ein Alternative zu diesem Ansatz ist in Absprache mit 
dem Unternehmen ggf. der Einsatz eines „einfachen“ Sperrvermerkes. Beide Ansätze werden im 
Folgenden kurz gegenübergestellt. 

4.1. Geheimhaltungsvereinbarung 

Bei einer Geheimhaltungsvereinbarung handelt es sich in der Regel um einen privatrechtlichen 
Vertrag. Die Hochschule Emden/Leer empfiehlt den Studierenden, derartige Verpflichtungen nur 
unter der Voraussetzung einzugehen, dass das gewählte Thema trotzdem entsprechend der 
jeweiligen Studien- und Prüfungsordnung ungehindert bearbeitet werden kann. Hierzu gehört 
beispielsweise, dass die Abschlussarbeit als Prüfungsleistung fristgerecht und selbstständig erstellt und 
bei der für die Prüfung zuständigen Stelle der Hochschule fristgerecht abgegeben werden kann und 
eine ungehinderte Bewertung der Abschlussarbeit durch die zuständigen Prüfer*innen, einschließlich 
einer eventuellen Überprüfung dieser Bewertung in Rechtsmittelverfahren, sichergestellt ist. 

Gemäß den allgemein anerkannten Grundsätzen guter wissenschaftlicher Praxis müssen alle Daten 
und Fakten, auf deren Grundlage die Abschlussarbeiten erstellt werden, für die betreuenden und 
prüfenden Hochschullehrenden der Hochschule Emden/Leer nachprüfbar sein. Dies gilt auch für die 
externen Abschlussarbeiten sowie für Daten und Fakten, für die der Praxispartner eine Geheimhaltung 
verlangt. Daher dürfen Geheimhaltungsvereinbarungen, Sperrvermerke oder sonstige Vereinbarungen 
dieses Recht weder behindern noch ausschließen. 

Studierende sollten zudem unbedingt beachten, dass diese Geheimhaltungsvereinbarungen häufig 
nicht nur die Sicherstellung der Vertraulichkeit von firmeninternen und firmenbezogenen Daten sowie 
Fragen des gewerblichen Rechtsschutzes regeln, sondern auch Verwertungs- und Nutzungsrechte 
einschränken und Haftungsfragen beinhalten. Hierbei handelt es sich um einen privatrechtlichen 
Vertrag des/der Studierenden mit dem Praxispartner, den die Hochschule Emden/Leer nicht 
juristisch prüfen kann und will. 

Zudem empfehlen wir den Studierenden zu prüfen, ob eine ggf. vertraglich vereinbarte über die 
Bearbeitungsdauer der Abschlussarbeit hinausgehende Bindung an den Praxispartner gewünscht ist. 
Eine solche Bindung können die Studierenden beispielsweise bei der Wahl eines Arbeitsplatzes nach 
Abschluss des Studiums oder gegebenenfalls eine Verwertung der eigenen Arbeitsergebnisse, etwa im 
Zusammenhang mit dem Urheberrecht, einschränken. Auch eine spätere Weiterentwicklung des 
Themas der Abschlussarbeit (beispielsweise im Rahmen einer Masterarbeit oder einer Dissertation) 
können erschwert werden. Zudem sollten Studierende unbedingt prüfen, ob sie die Verpflichtungen 
gegenüber dem Praxispartner auch einhalten können. Hierzu zählt insbesondere die Einräumung von 
Nutzungsrechten an den Ergebnissen der Arbeit. 
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Eine Geheimhaltungsvereinbarung ist im Ergebnis vor allem dann relevant, wenn das Ziel dem 
erweiterten Schutz von Betriebs- und Geschäftsgeheimnissen dient. In diesem Fall ist im Prozess der 
Hochschule Emden/Leer vorgesehen, dass bei der Abgabe einer digitalen Abschlussarbeit auch eine 
elektronische Verschlüsselung der Arbeit durch den Studierenden erfolgt. Nähere Infos finden Sie hier: 
https://nda-protect.hs-emden-leer.de. 

4.2. Alternative zur Geheimhaltungsvereinbarung: „Einfacher“ Sperrvermerk 

Sofern das Regelungsziel einer Geheimhaltungsvereinbarung lediglich darin besteht, dass die 
Abschlussarbeit beispielsweise nicht über die Bibliothek der Hochschule Emden/Leer veröffentlicht 
wird, reicht ein „einfacher“ Sperrvermerk, der deutlich sichtbar auf dem Deckblatt oder am Ende der 
Abschlussarbeit mit dem folgenden Wortlaut angebracht wird. 

„Die vorliegende Arbeit enthält vertrauliche / kommerziell nutzbare Informationen, 
deren Rechte außerhalb der Hochschule Emden/Leer liegen. Sie darf nur den am 
Prüfungsverfahren beteiligten Personen zugänglich gemacht werden, die hiermit 
auf ihre Pflicht zur Vertraulichkeit hingewiesen werden (Sperrvermerk).“ 

Zudem werden Bachelor- oder Masterarbeiten im Prozess der Hochschule Emden/Leer nur dann über 
die Bibliothek der Hochschule Emden/Leer veröffentlicht, wenn die Prüfer*innen sowie der/die 
beteiligte Studierende dieser Veröffentlichung ausdrücklich zustimmen. Die Frage der 
Veröffentlichung kann also unabhängig von möglicherweise schutzwürdigen Inhalten der 
Abschlussarbeit beantwortet werden. 

Im Prozess der Hochschule Emden/Leer ist bei der Abgabe einer digitalen Abschlussarbeit mit einem 
„einfachen“ Sperrvermerk keine elektronische Verschlüsselung der Arbeit vorgesehen. 

  

https://nda-protect.hs-emden-leer.de/
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Anlage 1: Geheimhaltungsvereinbarung im Rahmen von Abschlussarbeiten (Vorlage) 
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Anlage 2: Empfehlung zur Veröffentlichung der Abschlussarbeit (Formblatt) 
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Anlage 3: Hinweis zur Plagiatsprüfung 

Für Abschlussarbeiten, die einem Sperrvermerk oder einer Geheimhaltungsvereinbarung unterliegen, 
kann ebenfalls eine Plagiatsprüfung durchgeführt werden. Diese Arbeiten dürfen jedoch nicht in das 
Repositorium der Plagiatssoftware übertragen werden. In der aktuell zur Verfügung gestellten 
Software sieht die entsprechende Eingabemaske wie folgt aus: 

Abbildung 1: Screenshot Turnitin Similarity 
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